
 

 

 

Bildung, Forschung, Innovation 

Der Industriestandort Schweiz in Europa und der Welt 

 

Veranstaltungshinweis 

19. internat. Europa Forum Luzern vom 8./9. Novmeber 2010 

Innovation zwischen Wissenschaft und Wettbewerb 

Die Schweiz liegt bei den internationalen Innovations-Ranglisten stets 

in der Spitzengruppe, beim European Innovation Scoreboard (EIS 

2009) sogar an erster Stelle. Dies verdeutlicht die Stärken einer im 

weltweiten Wettbewerb beweglichen Schweizer Wirtschaft, die auf 

einer leistungsfähigen Wissensbasis aufbauen kann. Ein wesentlicher 

Vorteil des Industriestandortes Schweiz bilden die Grosskonzerne, 

private Forschungsinstitute und innovative KMU’s. Durch eine enge 

Zusammenarbeit mit Hochschulen und Universitäten schaffen sie 

einen nachhaltigen Nährboden für konkurrenzfähige Innovationen. 

Was aber ist zu tun, damit die Schweiz ihre Wettbewerbsvorteile in 

Bildung, Forschung und Innovation halten kann? Diese Thematik wird 

am kommenden Europa Forum unter anderen mit Bundespräsidentin 

Doris Leuthard, Swatch-Group CEO Nick Hayek, ETH-Präsident 

Ralph Eichler sowie vielen weiteren hochrangigen in- und ausländi-

schen Politik-, Wirtschafts- und Wissenschaftsvertretern ausführlich 

diskutiert. 

19. Internationales Europa Forum Luzern, Montag, 8. und 9. November 2010 

im KKL Luzern. Öffentliche Eröffnungsveranstaltung Montag, 8. November, 2010  

von 17.30 Uhr bis 19. 30 Uhr (Eintritt frei) Symposium Dienstag,  

9. November 2010 (9 bis 17.15 Uhr) Eintritt CHF 280.00/ € 210.00,  

Weitere Infos und Anmeldung: www.europa-forum-luzem.ch 
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Weitere Informationen für Medienschaffende erteilt gerne:  
KommunikationsWerkstatt GmbH, Beatrice Suter 
Tel. +41 (0)41 660 96 19 
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